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TSCHIMKENT, Ungelahr 25
tassend Samenarten Jibhrlich pril-
fen die Mitarbeiter der Tschimken-
ter slaatlichen Sameninspektion, |
Die moderne Apparatur ond dic |
Geriite, die lm vorigen Jahre aus |
Ungarn zongestellt wurden, er- |
moglichen es, die Qualitit des Sa- |
menmalerials schaoell festzustellen, |

UNSER BILD: Laborantinnen |
Margarita  Michaillowna Sargioa
(links) und Praskowja Petrowna
Sintschenko priiffen die Samenana-
lyse.

Foto: A. ldrissow

(KasTAG)

GEBIET SEMIPALATINSK. Die
| Mechanisatoren des Kolchos . Kras-
noje Snamja* haben 30 Trakloren,
ncun Kombines, aulle Plliige, Eggen
und Slmaschinen = zar Freilibjahrs-
aussaal bereltgestellt, Ein grolles
Verdlenst daran haben dle Kommu-
nisten  Wiladimlr Andrejewltsch
Jasischenko (links) und Eduard
Ilwanowltseh Klez, Sle haben als
erste  lhre Kombines fertiggesiellt
und dle Reparatur der Traktoren
nnd Landwirlschaftsgeriite begon-
nen,

Foto: J. Sehijanow

(KasTAG)
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Am S0. Januar gab das Zéntrale

| Haus der m
ng der n eimat
; g h’eiﬁege Pllicht g‘iegu Biirgers
| der UdSSR" heraus. |
| Das neue Album ist dem 50.
|Jahrestag  der Streitkrifte der
JUA4SSR gewidmet, Seine farbenrei-
chen Seiten erzihlen davon, wic die
Sowjetarmee und Kriegsmarine die
Errungenschaften des  Oktober
m ‘s;hhuen. Von Gcwehr(eil‘jogn;i
nengewehrwagen 2u al-
raketen, Atomuntersecbooten, Ubet-

schallflu n — das ist der
Weg dl'ugutlg:llkﬂﬂo der UdSSR,

die von der Kommunistischen Par-
tel-und dem Sowjetvolk mit Liebe
and Firsorge umgeben sind.

Von grofem Interesse sind unter
den Materialien des Albums  die

| .

IE AUTORITAT der Parlei-
_omnéoﬁtiq'an ist dvon ‘:I‘erﬂe_e;
folgreichen g der gefa
Beschliisse abhingig.

Die erste Bedingung einer erfolg.
reichen Erfillung der Beschliisse ist
die Kontrollee, Eine - tigliche
Kontrolle erzieht den Menschen, den
Kommunisten, Die zweite Bedin.
f\ms zur Erfillung der Beschliisse
st, daB jeder Kommunist, jeder
Vollzieher klar die Aufgabe und
ihr Ziel versteht.

Hatten wir in unserer Bauleitung
woh! immer die notigen Bedingun-

en fir eine erfolgreiche Erfillung
5er gefaBten Beschliisse? Bls zu
einer gewissen Zeit leider nicht,

Unser Betrieb ist eine speziall-
slerte Verwaltung, die gleichzeitig
an vielen Objekten arbeilet, die oft
weit voneinander gelegen sind. So
wurden zum Beispiel die Arbeiten
an den Wohnhausern, im Gruben.
revier, in  Nowy Maikuduk, im 4.
Mikrorayon der Neuen Stadl, deren
Entfernung von der Zentralstelle
der Verwaltung 16 und mehr Ki-
l&!'l:e:er erreicht, gleichzeilig ge-

rt.

Die Parteikontrolle ist unter sol-
chen Verhadltnissen schwerer 2zu
verwirklichen als in den Fabriken,
Betrieben und Institutionen.

Mit der Organisierung der Par-
teigruppen verbesserte sich die Par-
teiarbeit spiirbar, Jetzt Ist es leich-
fer, alle Partei- und Regierungsbe-
schliisse, wie die Beschlisse der

|50 Jahre ‘auf der
|der Sowjetmacht

“+ .t - -

Wacht

Leninschen Dokumente und Be-
Mmerkungen Wiadimir I1jitschs fiber
die Organisation und den Aufbav
der Roten '‘Arbeiter-und-Bauern-Ar-
mee, fiber dié Festigung der Vertei-

digungsmacht des ersten Landes
der Sowjels in der Well,
Der Abschnitt Heldentat, die

Jahrhunderte lebt” ist dem Grafien
Vaterldndischen Krieg des Sowjet-
volks »n  die deulsch-Taschisti-
schen Eindringlinge gewidmel. Im
Album sind auch Materialien ent.
halten, die iiber die Errungenschai-
ten der Werktitigen der Stédte und
Dorfer nach dem Krieg erzdhlen,
mit dem Leben, dem politischen und
Kamplstudium der Sowjelsoldaten
in den Tagen des Fried¢ns be-
kannt machen. :

(TASS)

:
!
Ses

Kimpfler der

.

1. Melterarmee aul elpem Meeting

TREU DER HEIMAT DIENEN!
* Halte dle Walle fesler, Soldat! Das Volk

A

dir anvertrant!

und die Kommunistische Partel haben »sle
Foto: TASS

Die Autoritét
der
Partei-
heschllisse

ortlichen Parteiorganisationen n
die Massen zu tragen, dje Erzie-
hungs- und Politmassenarbeit un-
ter den Werktatigen und dle Ver-
bindung der Parteiorganisation mit
den Massen zu verbessern,

Die Schafiung der Partei- und
Partei-Komsomolgruppén in den
Btigaden, den Bauorgahisatlonen
wird vom 2ZK der KPdSU ge-
billigt.

Seit der Gt’\‘lndtmﬁl der Partel-
gruppen kommt die Nichterliillung
der gefaBten Beschliisse nicht mehr

vor.

Im Hérbst 1967 prilte die Partei-
organisatio die  Vorbereitung
zur  Ausfihrung der Verputz-
arbeiten im Winter. Der Gang der
Vorbereitung rief bei den Kommu-
nisten Besorgnis hervor. In einer
erweiterten Sitzung des Parteibiiros,
der die Abteilungschefs und Partei-
gruppeniorganisatoren  beiwohnten,

wurden die notigen MaBnahmen
vorgemerkt und unter dic Kontrol-
la der Parteiorganisation gestellt.
Die MaBnahmen sind verwirklicht,
der Belrieb' war zum Winter vor-
bereitet worden,

Ein anderes Beispiel. Einige Bri-
gadenmitglieder einer Stuckarbel-
terbrigade gaben sich der Trunksucht
hin, verletzten die Arbeitsdisziplin,
(in der Brigade gab es keine Kom.

munisten). Die Parteiorganisation
stellte die Frage iiber die Herstel-
lung der Arbeitsdisziplin und der

Bildung von Parleigruppen, Der
Kommunist Andrej Stetinger, Par-
teigruppenorganisator und Bfiga.
denleiter der Brigade kommunistis
scher Arbeit der Verputzer, gab das
Einverstiandnis, in die zuriickgeblie-
bene Brigade zu gehen, Auch der
Kommunist Michail Krawtschuk
wurde in diese Brigade geschickt,

In der Brigade wurde eine Partel.
Komsomolgruppe  geblldet, Als
Brigadier wihlte man Andrej Ste.
tinger, als Parteigruppenleiter -

Michail Krawtschuk. Jetzt ist diese
Brigade eine fiihrende. Die Disziplin
ist aul der notigen Hohe, die Ar-
beitsproduktivitat ist gewachsen,
Das sind zwei von den vielen Bei.
splelen einer folgerichtigen ErfQl-
lung der Beschliisse der Parteior.

ganisation.
E. KONIG
Geblet Karaganda

~—

Gastsplele -
eines deutschen
Organisten

Dieser Tage trat in Alma.Ata Im
Konzertsaal des Instituts der Kiln-
ste namens  Kurmangasy mit gro-
Bem Erfolg der bekannle Organist
der Deulschen Demokratischen Re.
publik Hannes Kistner auf. In sei-
ner Ausfihrung Musik-
werke von Walter, Bach und an.

deren Komponisten,
| Hannes Kastner wisrde in der
Familie cines Lehrers in Lei
geboren. Schon in den Kinderjah-
ren bemerkte man scine musikali-
sche Begabung. Der Junge begei-
sterte sich besonders fiirs Orgel-
spielen. Er legte die Priifung glin-
zend im Thomanerchor ab und kam
zu Professor Giinther Ramin in die
Lehre, wo er die Technik des Or.
gelspiels erlernte. Mit 23 Jahren
wurde Hannes zum fQhrenden Or:
ganisten der Leipziger Thomas-Kir-

che.
G g leitet der begabte
&wm d‘i:_ﬂuu Org‘:: l?‘;ler
pziger Musikschule, re
1964 war Hamnnes Kistner Mitglied
der Jury des internalionalen Bach-

T

——

Dorfintelligenz

schon im hohen
Alter, besucht selten ofTentliche
Yeranstaltungen. Biicherlesen be-
trachiele er als eine unndtige Sache,
sogar als eine Sande, Jetzt aber
ist Karl Piper ein aktlvér Leser.
Seine Enkel bringen ihm Blcher in
deutscher Sprache, wund der grau.
baarige Greis liest sie mit Interesse,
Eing stindige Bibliothekbesuche-
rin ist eine andere hochbetagte
Einwohnerin des Dorfes Nagornoje
~Natalija Chodakowskaja, Un-
Jiingst hat sie das Buch ,Saturn ist
fast nicht zu schen* gelesen, Akli.
ve Leser wurden auch der Pensio-
nir Egon Henke und andere bejahr-
te Leute des Dorfes. Diesen und
vielen Menschen von Nagornoje
haben die Partelorganisalion und
die Lehrer durch die politische
Massenarbeit mitgeholfen, den rich.
figen Weg im Leben zu finden.
Die Gesellschaft ,Snanije”, die
von der Leilenin der Lehrabteilung
der drtlichen Mittelschule Maria
Eremins| geleitet wird, fGhrt
eine std Aufklirungsarbeit un-
ter den  Dorfbewohnern, Jhre Mi

Karl Piper ist

fiir Aufklarungsarbeit

glieder bereiten Lektionen vor, tre-
téen damit im Rundfunk und in den
Klubs auf.

Tamara Shurawljowa sprach un.
langst zum Thema ,Das Wesen
des Sektierertums”. Uber die Un-
vereinbarkeit der Wissenschaft und
der Religion sprachen in ihren
Lektionen die  Bibliothekleiterin
Boleslawa Schelter und der Lehrer
Alexej Polistschuk. Alexandra Iljin.
skaja sprach im Radio zur Frage:
+Die Fasten und ihr Schaden' und
jetzt bereitet sie eine neue Lektion
.Uber den Tod und die Unsterb-
lichkeit' vor.

Zur aktiven atheistischen Auf.
klirungsarbeit werden auch die
Schiller der dlteren Klassen heran-
gezogen,

Ein schliissiger’ Bewels fiir die
ErsprieBlichkeit der Aufklfirungsar-
beit, die von der Dorfintelligenz
in Nagornoje gefithrt wird, ist die
Leserzahl der Bibliothek, Vor vier
Jahren gab es nur 260 Leser, jetzt
sind es mehr als 500.

N. POCHODUN
Geblet Kokischetaw

——

Interview mit dem Vorstandsmitglied der

Doktor

sich dle material
tionen der russ!
tischen
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der philosophischen Wissenschaften B. D, PARYGIN

schen Wissenschaftler a
ot der sozlalen Ps
. Mitglied

Theorie

nahmeposten des Familienhaushalts

verhidltnisse, Weiterbildung u, a. m.

sen dieser Untersuchung.

In der Sowjetunion wird fiir die
FErhdhung des Lebensstandards und
Befriedigung der maleriellen und
selstigen Bediirfnisse der Bevil.

erung viel getan, Von Jahr zu Jahr

steigen Lohne wund Gehilter, die
geselischaftlichen Konsumtionsfonds
vergrdoBern sich,

Bis 1961 belier sich der Anteil der
LAhne am Gesamleinkommen der
Charkower Arbeiter aul 83%, und
1795 entficlen auf Renten, Stipen.
dien und verschiedene Untersliit-
zungen. 1966 betrug der Anteil der
Lohne im Familienhaushalt eines
Arbeilers bereits 83,3%. Das geschah
jedoch nieht durch die Verrin-
gerung der Eingiinge aus den gesell
schafllichen Konsumtionsfonds,
diese Fonds stiegen im Jahre 1966
ebenfalls, Die Erhohung des Anteils
der LOhne am gesamten finanziel
len Einkommen der Arbeiterfamili-
en ist auf die technische Umriistung
der Betriebe, awf die Einfithrung
neuer Maschinen und newer Tech-
nologie  zurickzufithren, wodurch
die Arbeit leichter und produktiver
fgcwordcn ist. Auch die ginslige
' Einwirkung der Wirtschaftsreform,
die progressive Leistungsentiohnung
vorausselzt, machte sich bemerk-
bar. So erhdhten sich die Lbhne
und Gehédlter im Charkower Werk
fir Klimaanlagen nach dem Uber-
gang zum neuen dOkonomischen
System in den letzten 6 Monalen

Auf Bitte eines APN-Korrespondenten berichtele
Leiter der statistischen Gebletsverwaltung, APN von cinigen Ergebnis.-

EIT 1952 wurden Anderungen im Haushalt der Familien des Chapr-
kower Gebiets untersucht. Diesmal verzichleten die Mitarbeiter der
slatistischen Gebietsverwaltung aul Umfragen. Jeder Ausgabe- und Ein

wurde von den Werktitligen

selbst bestimmt, Sie widérspicgellen jene Anderungen, die im alltigli-
chen Leben jeder Familie vor sich gehen:

Verbesserung der Wohn-

Pawel Neljodow,

Anderungen im
Familienhaushalt

1066 gegeniiber der Vergleichsperio-
de des Vorjahres um 12,2%.

Im Jahre 1966 verringérten sich
die Mieten und Kommunalabgaben
gegeniiber 1965 um 119;. Das st
damit zu erkliren, daB viele Ar-
beiterfamilien aus Privatwohnun-

gén, wo sie den Besitzern hohere
Mielen zu zahlen bhalten, in staal.
liche Wohnungen umzogen., Allein

1966 felerten 17 545
familien in Charkow
neue Wohnungen.

Natiirlich stiegen neben den Ein-
kommen auch die Ausgabeposten,
Im Vergleich zu 1960 erhielten die
Arbeiterfamilien die Moglichkeit,
um 209%; mehr Industriewaren ein-
mikaufen.

Werktiligen-
Einzug in

Zugleich gingen die Ausgaben fir
AnschaffTung von Stoffen merklich
zurick: In den Geschiften wird
jetzt in groBerer Auswahl Konfekti-
on angebolen, es wunden vicle
Schneiderwerkstitten mit rei-
chem Sortiment an StofTen erofinet,
Im Jahre 1966 vergroBerten sich
die Ausgaben der Arbeiterfamilien
filr die Anschaffung von Radio-
mnd Fernsehgeraten, Foto- und
Filmkameras. Uhren und elektri-
schen Haushalisgerdten gegeniiber
dem Jahre 1960 fast aufl das Dop-
pelte. Die Ausgaben fir die Kost
erhohten sich in derselben Periode
nm 3%. Die Arbeiterfamilien es.
sen jetzt mehr Fleisch, Butter, Eier,

\fileh und andere Produkte mit
hohem Kaloriengehalt
Bemerkenswert ist, daB der Brot-

verbrauch sinkt. In den lelzien 15
Jahren ging er in Charkow und im
Charkower Gebiet fast auf die
Hilfte zuriick. Das ist das Ergebnis
einer allgemeinen Verbesserung der
Nahrungsmittelsituation und Ver-
groBerung des Verbrauchs von ka-
lorienreichen Produkten wie Ge-
back, Torten und Zuckerwaren. In
15 Jahren wuchs die Produklion
von Zuckerwaren in Charkow aufl
das 1 8fache.

Der Haushalt einer Arbeiterfami-
lie setzt sich nicht nur aus Lohnen
yusammen., Er wird auch durch
viele andere ,unsichtbare™ Eingan-
ge aus den gesellschaftlichen Kon-
sumtionsfonds bereichert. Dazu ge-
horen kostenlose irztliche Belreu-
ung und Bildung, Ferienplitze in
Echolungsheimen, Sanatorien, Kin-
dererholungsstitien und Pionierla-
gern, die unentgeltlich oder zu Ver.
zugshedingungen gewihrt werden,
sowie viele andere Unterstiilzungen
und Vergiinstigungen.

In letzter Zeit wurden in Char-

kow neue Krankenhdauser mit 1 800
Krankenbetten., Schulen fiar 2 400
Kinder, vorschulische Einrichtungen
fiir 2300 Kinder ihrer Beslimmung
ibergeben.

Auch die MaBnahmen zur weite-

ren Hebung des materiellen Wohl.
standes der Arbeiler, Anegestellten
und Kolchoshbauvern, beschlossen am
26, September 1967, werden sich
im Haushalt der Arbeiterfamilien

riinstlig auswirken.
Die Charkower Statisliker unter
suchten auch den Familienhans-

halt der Dorfbewohner

Bis 1967 ist die Entlohoung der
Rolchosbauern gegeniibér 1965 um
1359, gestiegen. Das ist das Er
gebnis der Verbesserung der tech-
nischen Ausriistung in der Land-
wirltschaft des Charkower Gebiels
und des Uberganges zur progres-
siven Leistungsentiohnung der Kol
chosbauermn, die jetzt monatlich
fiber ein pgarantiertes Geldeinkom-

men verfigon.
1966 zogen 34920 Bauernfami-
lien in neue Hauser um, die sie auf

ecigene Kosten mit Hilfe der Eoleho.
se errichteten. Die Hiuser wurden
aus Schlackenbetonblocks und Zie-
geln gebaut und mdit Schiefer oder
Eisenblech tberdacht. In jedem
Haus gibt es 3 —5 Zimmer, eine
Kiiche, Abstellriume und alle Be-
quemlichkeiten. Viele Dorier sind
-ans Gasversorgungsnetz angeschios-
sen,

Das wachsende Budgef der Ban.
ernfamilien wirkle sich auf dbe
Kaufkraft aus. Im Vergleich =
1958 stiegen die Ausgaben fiir die
Anschaffung von Industiriewaren in
jeder Bauernfamilie um 239%, fir
die AnschafTung von Konfektions-
artikeln wm 219G, fir die Anschafl
fung von Mdbel auf das 1.2fache
und fir die Anschaffung von Haus.
haltsgegenstinden — nuf das 2,702
che,

Sehr gefragt sind auf dem Lande
Kilhlschrinke, Waschmaschinen,
Fernsehgerile, Tonbandgerale
Staubsauger, elektrische Biigeletsen
und andere elektrische Haushalts-
gerite. Das zeugt nicht nur von den
gesteigerten kulturellen Bediarfnis-
sen der Kolchosbauern. sondern
auch davon, daB die Dorfer durch.
gehend elektrifiziert werden. Ne-
benbel sei bemerkt, daB die Strom.
erzeugung im Charkower
gegeniiber 1958 auf das 4. 4fache
stieg. Auf Kosten des Slaates
der Kollektivwirtschaften wurden
1966 d{iber 3 000 Kilometer neme
[ berlandleitungen gebaut.

1967 erhOhten sich die Ausgaben
der Kolchosbauern fiir die Diens!
leistungssphire um 18%,. Das st
unmilttelbar auf die Erweilerung des
Netzes von Schneiderwerkstitien,
Schubmacherwerkstitlen c hemi-
schen Reinigungen, Reparalurwerk.

Gebiet |

und |

]
|
!
|
é
a
!

statten fiir Fernsehgerite, Tonband-

gerale und elektrische Haushaltsge-
rate rurackzufahren

Zeitungen und Zeitschriflen sind
aus dem

nicht mehr wegzudenken. Die

eben der Bauernfamilien |

}

\us- |

gaben [iir das Abonnement \vrgr(’n,‘

Berten sich in den DBauernfamilien

des Charkower Gebiets 1967
im Vergleich zu 1960 mehr als suf
das Doppeite.

(APN)

ALMA-ATA. Am
26. Japuar wurde
im Kasachlschen

mit dem Leninor-
den ausgezeichne-
ten Staatstheater

filr Oper und Bal-
lett pamens Abal
die 1000, Aufliih-
rong . Kys-Shibek"
gegeben,

UNSER BILD:
Szene aus dem
gweitem Akt

Foto: K. Mustafln
(KasTAG)

der Personlichkeit

notwendig

In den zwanziger und dreifi
Jahren ug: die sow euacg::r
psychologische W aft el-
nen filhrenden Platz unter den
Schulen der Welt ein, Spiter
trat in lhrer erfolgreichen Ent-
wicklung elne gew Unter-
brechung eln, die in erster Relhe
mit Schwlerigkeiten methodolo-
gischer Art verbunden war. Ne-
atly wirkte sich damals auch
e Abgeschlossenheit elnzelner
Wissenschaftler (n threr Titig-
keit, In lhren Ansichten sowle
die Dogmatik elniger Philoso

phen aus, dle den psycholog!-
schen Faktor untgrnhltun.

darf behauptet wer-
daf dle lodnfe Psycho-

den,
logie als selbstindige Wissen-
schaft bel uns existlert und

sich erfolgreich entwickelt, In
den letzten Jahren wurden spe-
zielle wissenschaftliche Zentren
nicht nur In Leningrad und
Moskau, sondern auch in Tbills
sl, Kiew, Swerdlowsk, und was
besonders erfreulich ist, sogar In
%olcheu klelneren Stidten wle
artu gegrindet. Eine brelte
Front von sozlal-psychologischen
Forschungen Ist entstanden, an
denen sich Vertreter verschlede-

Sie nicht
dle Struktur der sozlal-psycholo-
gischen Forschungen berichten?

seits st das flr elnen

die sozlale

ner Wissenschaften betelligen.
Iim Bereleh der sozlalen Psycho-
logle arbeiten viele Soziologen
und Phylosophen, die die Wirk-
samkeit der Mittel der Massen-
propaganda, die Psychologle ver-
schiedener sozlaler Gruppen stu-
dieren. Die Forschungen auf dle-
sem Geblet legen dle Grundlage
zur Ausarbelitung der theoreti-
schen Auffassungen,

Frage: Da die sozlale Psycho-
logie das Recht elner selbstdandi-
ren Wissenschaft erobert hat, Ist

jetzt die Frage berechtigt, wle

sie.slch entwickeln soll, Kdonnten
ausfiihrlicher {iber

Antwort; Erstens ist das Aus-
arbeiten methodologischer Pro-
bleme von Wichtigkeit, Einer-
weiten
Krelg von Leuten notwcndlf. die

Psychologle lelder
nur vom Horensagen kennen, Es
llegt auf der Hand, daB Kennt
nisse In der sozlalen Psycholo-
gle besonders fr Lelter von Be-
trieben und Produktionskollekt!-
ven, dle mit grolen Gruppen
von Menschen zu  tun haben,
wichtig sind. Andererselts st

die Methodologie als solche dle
Grundlage einer beliebigen Wis-
senschaft. Filr dle sozlale Psy-
chologle ist Jetzt dle Ausarbel-
tung theoretischer Probleme fur
konkrete Forschungen wichtig.
Letztere wurden bel uns ziem-
lich breit entwickelt, Es genugt,
zum Beilspiel, auf dle heutigen
Umfragen hinzuwelsen, Freilich,
kommt es vor, daB elne derarti-
ge Umfrage mit der wahren Wis-
senschaft nichts gemein hat, El-
ne &cgl!che konkrete Forschung
mull ernst und mit wissenschaft-
licher Gewlssenhaftigkeit durch-

gefihrt werden, Nur dann Kkann
sie den theoretischen Unter-
suchungen nltzlich sein.

Frage: Hat dle soziale Psycho-
logle thre Schwierigkelten? Wor-
in bestehen sle?

Antwort: Es gibt ein Pro-
blem, (iber das dle Vertreter vie.
ler Qesellschaftswissenschaflten
nachdenken, besonders dle So-
zlalpsychologen, das Ist das Pro-
blem der Perstnlichkeit, Die
traditionellen psychologischen
Schulen der Vergangenheit und
die blrgerlichen Gelehrten der
Gegenwart betrachteten und be-
trachten die Perstnlichkelit 1so.
llart oder zertellt, Sle konnten
keine elnheitliche Theorle der
Persdnlichkelt  schaffen, Dle
Klassiker des Marxismus-Leninis-
mus haben zur Theorle der Per
sonlichkeit einen groBen Beitrag
gelelstet, Seitdem sind aber vie
le Jahre vergangen, die Lebens
verhilltnisse und dle Menschen
naben sich verdndert., Die Er
fahrung hat gezelgt, daB es nicht
genligt, dle Persdnlichkeit nur
als blologisches elnerseits und

soziales Wesen andererseits zu be-
trachten. Fir die allgemeinsozio-
logische Theorie der Personlich-
keit m(ssen noch dle allgemein-
menschlichen
Perstnlichkeit
Selbsterkenntnis
standteile

Eigenschaflten der
die menschliche

und die Be-
der Individualitit

tersuchungen
der
der Annahme
gung, die wir kilrzlich durchge.
fiUhrt haben, erwiesen. daB es bel

Personen gleicher Berufe und
sozlaler Lage bestimmte Scha-

blone gibt, Die erbhaltenen Anga-

zur Aufklirung
Orjentierung Im ProzeB
einer Entschlie-

in Betracht gezogen werden. In
der Wechselbezlehung all dieser
Komponente enthiilit sich eben
die Persdnlichkelt, Jenes har-
monische geistige Wesen, das In
der sozlalistischen Gesellschaft
schon ausgearbeltet wird,

Frage: Gegenwiirtig spricht
oder hort man oft dle Worte
~Mensch’ und ., Perstnlichkeit”,
Doch nicht Immer ist lhre Be-
deutung eindeutig, besonders fUr

den nichteingeweihten Leser,
Worin besteht da der Unter-
schled?

ntwort: Unter dem Begrifl

H~Ménsch' meinen wir In erster
Linle ein blologisches Waesen,
das mit der Natur und der Ge-
sellsechaft verbunden ist, Die
Personlichkelt st ein Begriff
(Ur dle soziale Relife des Men-
schen,

Es Ist verstindlich, daB dle
Kategorien ,,Mensch' und , Per-
sdnlichkelt' in unzertrenn-
barer Wachselbeziehung stehen
und zur Charakteristik eines be-
lleblgen Menschen gehdren.

Frage: Sle haben von elnem
komplexen Herangehen an das
Studium der Persbnlichkelt ge-
sprochen. Ergibt sich aus Ao-
gom Studium dle Moglichkeit
irgendwelcher MaBnahmen zur
Beschleunigung des sozlalen Rel-

fens der Menschen?
Antwort: Unbedingt. Die Un.

FREUNDSCHAFT ===

ben erlauben es, ein Modell der
Wechselwirkungen der Persdn-
lichkelt und der Umgebung auf-
zustellen, Interessant Ist, daB
die Beobachtungen der Wissen-
schaftler bel den Halbwichsigen
eine gewisse Nichtibereinstim.
mung Im blologischen und sozla-
len Relfen ergeben. Dieser Um-
stand verlangt, den Prozel der
Schulung der Jugend, ihre frihe
sozlale Orlentierung, ihre Vor-
bereitung aufl den Eintritt in den
Ehestand, das Wachstum des po-
litischen BewuBtseins usw, zu
beschleunigen. Dle Jungen und
Mddchen missen zum Zeitpunkt
der Absolvierung der Schule zu
Persdnlichkelten werden, Darauf
st Insbesondere das Bemilhen
der sozlalen Psychologie gerich-
tet.

" - M
Den Lesern, die sich Jdr soziae
la Psychologie interessieren, Ronne

ten wir Jolgende Bacher emplehlen:

B. A. Mapuraw. Counansxan
t;cgrgt_'oaomn KaK Hayka, Jlenuwanar,
r.

B, @, Nopmmens, CounaabHan
neHxoAOMMA W ueropua, M,
1966 r,

10, A, 3amomxun. Kpwane

Gy pisyassoro uuananuzyanuam 4
Anunocts, M., 1066 r,

H C, m Jlnmocn" m
cyovenT eCTBEHHBIX OTHO
aui, M, 1966 r,
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zur Friuhjahrs-
offensive ...

. dlese Arbelt auf der gesamten Flii

m«m Ze-
haben fiir das Jahr 1968

Verpilichtungen {iber-

mommen, in denen geplant ist, die

von Getrelde bis

Tonnen zu bringen,
25500 Tonnen Getrelde fiber
an den Staat mn

verkaufen. Es wurde auch beschlos-

die Aussaatfliche der wichtig-

Nahrungskaltur — des Wel-
w bls auf 228 000 Hektar zun

Die Sowchose des Rayons haben

alle M kelten fiir die Erfiillung
dieser Verpflichtungen.
Filr die Frihjahrsaussaat sind

254 600 Hektar vorbereltet, das sind

g

Sommerkulturen,

Prozent vom Staatsplan der
Auf Brachland

werden In diesem Frilhjahr 27,6
Prozent Sommerkulturen ausgesit.

96 Prozent der vorberelteten

Linderelen sind in fortschrittlichem
sirelchbrettlosem  Verfahren  ge-

Die Samenreinigang ond das Auf-

schiitten von Samen ist vollendel.
In diesem Jahr werden alle Sow-
chose des Vorstadtrayons crstmalig

Inmu-um-uwp
ten wSaratow-

r——"_—_—""'—“——‘?’_—ﬂ

*

¢

.’ missen alles aufbieten, um im

besiien.

Dle Werkstitien der Zonenabteilun
die Traktoren

erholen

Traktoren oder 71 Prozent der =u

iberholenden Maschinen

12356 Traktoren stehen elnsatzbe-
reit. Die Sowchose ,Rasswel®, na-

mens Kirow, namens M, Mamelowa

haben sum 1, Februar die Uberho-

] der Traktoren villig beendel

Tagessoll.
bei der Uberholung
toren Eduard Blashewitseh
Roman
nwWosdwishenski”,
Normen tiglich erflllien,

Teehnlk Im Sowechos
ski*',
die Uberbolung der Traktoren
FlieBbandverfahren, streng nach

Bestmochanisatoren  filhren

die Oberholungsarbelten in hohem

und ausgezelchneter Quall-

tit. Belm CUberholen der Motoren
@iberboten die Mechanisatoren Ana-
toll Lomatjuk

und Wilhelm Fon-

aus dem Sowchos namens
. Mametowa  systematiseh Ihr
Aun hnet arbelten
dle Mechanisa-
und
Frelmann Im Sowchos
indem sle 15

Gut verliluft dle Uberholung der
wKrasno)ar-
Die Mechanisatoren fiilhren
Im

:-hht. durch.

.la Fliiche von 150 000 Hek!-
ar wurde eine clamalige Sehneean-

hiiufung durchgeffilirt, xum Sehlufl
der ersten Februardekade wird

che der Felder file dle Sommersaal

vollendet sein.

Die Fachleute der Sowchose
schenken der Heranblldun und
Umschulung der Kader grofie Anl-

merksamkelt, In 44 organisierien
Agrolehrzirkeln lernen 700 Perso-
nen, Filr das Ziichten von landwirt-
schaftlichen Hackkulturem wurden

¥

schon 120 spezialisierte
gruppen organisiert,
filr Malsanpflanzung,
felzucht und 26 filr Gemilsexueht,

Zelinograd sind dazu berufen, den
Bedar! der Stadt an Gemiise =u
decken. Deshalb schenkt man In
den Sowchosen den Fragen,
mit der Gemilsezueht
sind, besondere Aunfmerksamkelt,
Dazu sind schon die nitige Menge
von RBlohelzstolf, Komposterde he-
schafft, {iber 10000 Quadralmeler
Schilfmatten angefertigt, dle Mist.
beetfenster renoviert worden,
laufenden Jahr wird In allen Wirt-
schaften das Gemilse nur anf Be-
rleselungsfeldern geplflanzt werden,

wirte elne helBe und verantwortll-
che Zelt. In den Sowchosen
Rayons Zellnograd geht eln richtl-
ger angestrengter Kampl flr dle
kommende Ernte, geht elne grilnd-
Niche Vorbereitung zur Frilhjahrs-
offensive.

Arbelts-
darunter 88
6 Mir l(lr‘ol-

Die Vorstadisowehose des Rayons

dle
verbunden

Der Winter Ist flir dle Land-

des

W. ALTERGOTT,

ehrenamilicher Korrespondent
der ,JFreundschaft™

Geblet Zelinograd

,Selchostechnika™ von Pensa
54", stellen die Traktoren-

Jydroaggregate fiir Anbingegeriite und die Brennstoffpumpen wieder

Die Belegschaft hat sich verpflichtet, zu den Feldarbeiten 300
Traktoren zu fiberholen, Die Arbeiten werden vorfristig geflhrt,

UNSER BILD; Abschnitf fir Reparatur der Brennstoffpumpen im

FlieSverfahren.

Sie bauen

‘I‘:\ \(
z:
die Hauptstad@u/

Im SOdweslen der kasachischen
Hauplstadt hat vor 6 Jahren nur
eln Baukontor ecinsam gestanden,
Ringsherum war ein leeres Ter-
rain. Heute lebl hier ein reges Le-
ben eine ganze kleine Stadt mit
25 000 Personen Bevolkerung, mit
allen Handels-, Kultur- und ande-
yen gesellschaftlichen Zentren.

Das alles ist in einer kurzen
Frist entstanden und ist von den
Hinden eines Kollektivs der
Bau- und Montageverwaltung Nr.
15 gemacht.

Dieser Tage fand in der Bau-
und Monlageverwaltung Nr. 15 ein
bedeutsames Ereignis statt — ihr
wurde als erster unter den Bau-
organisationen des Trusts Al
maatashllstroi” der hohe Titel eines
Betriebs der kommunistischen Ar-
beit verliehen.

Auf dem Konto der fortschrittli-
chen Bauleute stehen in zehn Jahe
ren threr Arbeit Tausende Quadrat-
meter Wohnflache, ein mustergilti-
ges Krankenhaus auBerhalb der

——

' AM ENDE der Versammlung
-~ ga

schnitts Pauling Braun:
wUnser 4. Abschnitt hat den er-

slen Platz in der Fabrik belegt,
doch dar! das uns auf keinen Fall
‘beruhigen. Die Niherinnen des
l. und des 3, Abschnitts bleiben
‘nach wle vor unsere starken Ri-
g . Die Hauptsache ist aber
,7

¢ die Meisterin des Ab-

aB die Fabrik den Plan des

Vorjahres im grofien und ganzen
" nicht erfGlit hat. Erst in der zwei-
ten Januardekade begann unser
eb den Plan zu ({berbicten.

" Tempo nicht nachzulassen. Auf
unserem Abschnitt sind nicht we-
lld Bestarbeiter, an denen man
~ sleh in

men

der Arbeit ein Beispiel neh-
kann.* -

Pauline Braun (bertrieb nicht.
vierlen Abschnitt der

Foto: W, Kunow
(TASS)

Stadt, eine onkologische Fiirsorge-
stelle, Schulen, Fabriken, Kinos.

Das Kollektiv der Bau- und
Montageverwaltung Nr. 156 begann
mit dem Bau der ersten Hochhiu-
ser in Alma-Ata und setzt fhn ge-
genwartig in demselben StoStempo
fort.. Die Bauleute versprachen,
1968 die Arzneimitlelfabrik, einen
Kindergarten, das Administrativ-
gebiude der Republikministerien,
das Hochhaus der Sowjets, zwei
Wohnheime, eine Speisehalle, eln
58-Familienhaus in Nutzung zu ge-
ben. lhren Mann stehen dabei sol-
che Melster ihres Fachs wie die
Maurer Anatoli Dubatkow, Rahim
Kausbajew, der Tischler Karl
Gerbach, der Zimmermann Anato-
Ii Tscheremissin und andere Arbei-
ter der BMV Nr, 15, deren Arbeit
heute hohe Einschitzung fand und
die Hauptstadt Sowjetkasachstans
noch mehr schmicken wird.

A. DOSCH,
unser Eigenkorrespondent

—

Die Druckluftwerkzeu sind In
zahlreichen Betrieben sehr- verbrei-
tet Die Monteure und die Montage-
arbeiter an den Forderbindern be-
nutzen Druckluft-Schraubenschliis-
sel. Die Schiffsbauer gebrauchen
kompakte Bohrer mit Druckluftmo-
toren. Druckluftmaschinen mit
Stahlbiirsten, Schleifschelben und
anderen Vorrichtungen sdubern
schnell Metalloberflichen wund Un-
ebenheiten der Schweifindhte,

Vielleicht hatte diese Technik eine
noch weitere Verbreitung erhalten,
wenn sie nicht einen wesentlichen
Mangel aufweisen wiirde

= Wir befinden uns in einer Abtei-
lung des Moskaver Werkzeugma.
schinenbauwerkes , Sergo Ordsho.
nikidse”, Das gewdhnlich monotone

| Drohnen der Maschinen wird fur

einen Augenblick vollstindig von
einem gellenden Aufheulen {iber.
tont, das so grell und ohrenbetius
bend ist, daB man sich unwillkiirs
lich die Ohren zuhflt, Das war nur
el einziges pneumatisches Hand.
werkzeug, das eingeschaltet wor,
den war, Da werden noch einige
in Betrieb gesetzt und schon eilen
wir dem Ausgang zu. Denn wer an
diese ,Musik” nicht gewohnt ist,

der kann sle einfach nicht ertragen,

ﬁ

Rayons Leninskoje, Gehiet Tschim.
kent. In weniger als cinem Mons}
sind acht Raupentraktoren aus
den Pforten der Werkstatt gerolit,

Bei der Instandsetzung der Trakto-
ren bemihen sich sehr  Johannes

Kraft, Leonid Reichel und Geory
Naumann.
D. ECKERT

oder

. —————

Neue
Erzeug-
nisse

Alma-Ata. Viele ruhmvolle Talen
stechen awf dem Konlo des Arbeils.
kollektivs der hauptstidtischen
Trikotagenfirma ,F. Dsershinski",
Im vorigen Jahr lieferte sie Er-
zeugnisse for 83,5 Millionen Rubel.

Die Firma meisterte als erste
in der Republik die Herstellung
von Trikotagen aus gemustertem
filmgedrucktem Gewirk. Sie sind
hiibsch und farbenprichlig wund
sind schon in den Verkaul gelangt.
GroBer Nachirage erireuen sich
die Sachen aus nichtgewebten Stol-
fen, die man aus industriellen Ab-
gingen erzeugt,

Hervorragende Kennziffern ha-
ben sich die Wirker der Haupt.
stadt im dritten Jahr des Plan-
jahri(nits vorgemerkt. Der Produk-
tionsaussto wird sich im Vergleich
zum Jahr 1967 um eine halbe Mil.
lfon Rubel erhdhen, Die Alma-Alaer
werden viele neue Modelle der
Oberbekleidung und Wische, Pullos
ver und Kleider aus synthelischen
und Halbwollstofien, Herrenhemden
aus Wolle und Kunstfaserstoffen,
Badeanz(’ngc far Jungen und Mad-
chen aus Elastik bekommen.

In diesem Jahr meistert die Fir-
ma die Herstellung wvon welleren
5 Wirkwarenartikeln, Das sind
halbwollene Anziige und Kostime
mit Elastik fir Erwachsene und Kin-
der, Pullover mit Elastlk, reinwol.
lene fanggestrickte DamenkostOme,
Elastikblusen, Sporthosen [Iir Er-
wachsene und Kinder, Sie werden
alle nach den Modellen der Zeich.
ner und Meisler der Firma geler-
{igt werden.

(Eigenbericht)

S ———

Wie der ,Sireneneifekt*
beseitigt wurde

Dieser Lautl erimnert seiner Slir-
ke und seinem Klang nach an eine
starke Alarmsirene, was nicht ver-
wunderlich ist, denn der mit einem
Druck von mehreren Atmosphiren
cinstromende Luftstrahl durchquert

Tausende Mal in der Minule die
Laufradiliigel.

In vielen Landern sucht man
schon lange nach Verfahren, um

sich von dem hdllischen Geheul und
Gekreisch der Lultdruckmaschinen
zu belreien. Besondere Erfolge wur-
den dabei jedoch nicht erzielt, denn
die Gerjuschdampler mifirieten, sie
waren sperrig und verbrauchien zu-
viel Strom,

Sergo-Ordshonikidse-Werk
ging eine Rationalisatorengruppe
unter Leitung von Michall Login an
diese Arbeit. Die gewdhnlichen aero-
akustischen Vorstellungen hitlen
unweigerlich zur Entwicklung noch
cines miBratenen Dimpfers geliihrt,
Daher wiihite Login einen anderen
Weg. Er untersuchte das Verhalten
der Abluft bei der Teilung des Lult-
stroms in einzeine Strahlen und bei
ihrem Aufprall unter verschjedenen
Winkeln und erforschte den Luft-
wirbel bei seinem freien Austrift
durch die in bestimmter Anordnung
liegenden zahlireichen kleinen Off.
nungen,

Im

———————

—

Schrittmacher iiberholt

viele ausgezeichnete Meister |hres
Fachs. Mit hoher Qualitit lelsten
ihre Arbeit Emilie Minch, Sophie
Petrenko, Valentina Sobezkich, Je.
katerina Piskunowa, Nina Dries-
ner, lhre Tagessolls erfillen sie zu
120—130 Prozent,

Das Kollektly des ersten Ab-
schnitts (st nur um ein weniges
zurlickgeblieben. Scine  Lelterin ist
die junge Arbeiterin Anna Bahm.
Lange Zeit behauptete dieser Ab.
schnitt in der Fabrik den Vorrang.
Aber im Dezember wurde er vom
vierten Abschnitt doch (iberholt.
Das bedeutet nicht, da8 der erste
Abschnitt im Arbeitstempo nach-

lassen hatte, In jenem Monat lle-
erten die Niherinnen wie {riher

viel Produktion Ober den Plan hin-
aus und 96 Prozent der Erzeugnis-
se mit 1. Giiteklasse. Doch der
vierte Abschnitt lieferte mehr sol-
cher Erzeugnisse, Dieses Kollek.
tiv hatte auch schon frdher aus-

- gezeichnete Leistungen erzielt, nicht

umsonst wurde (hm zum BQjahri-
unseres sozlalisti-

gen Jubildum
Titel ,.50 Jahre

schen Staates der
Oktober"” verlichen.

Die Néherinnen (ibernahmen die
Verpflichtung, daf jede Arbeiterin
ihre Solls erfiillen, keinen AusschuBl

zulassen und ihre berufliche Quali-
fikation erhohen wird. Die Naherin-
nen gaben ihr Wort, da@ sie vier
Operationsprozesse meistern un

- —— -

keine Stehzeiten der Maschinen
zulassen werden,

In der Fabrik sucht man nach
neuen Methoden zur Erhdhung der
Arbeitsproduktivitat, zur  Steige-
rung des ProduktionsausstoBes upd
findet sle. Man organisiertc hler
cine Verarbeitung von Produktions.
abgingen, Friher hatte man die
beim  Zuschneiden  abfallenden
Stoff- und Waltereste weggewor-
fen, Die Mitarbeiter der Fabrik
brachten aus  Semipalatinsk eine
Krempelmaschine und begannen
mit der Verarbeitung der Watte-
abfalle. Daraus gewann man
Tonnen Polsterwatte, aus der man
5470 Matrazen, 306 Hauben [Or
Autos, 2500 Handschuhe anlerlig-

= FREUNDSCHAFT

A eyt

klein?

Der Schafhirtenberul ist In unse-
rer Zeit ein ehrenvoller Beruf, Er
verlangt viel Tapferkeit, Mut und
mihsame Arbeit, Schafhirte sein
bedeutet schlaflose Nichte, Ringen
mit der launenhaflten Natur und
Kampf mit Krankheiten der Tiere,
der oft allein aulgenommen wer-
den muf,

Die Arbeit des Schafhirten wird
geehrt. Dem Schafhirten des Sow-
chos ,Aidarlinski”, Rayon Maoin-
kumski Shasylbek Kuanyschbajew
wurde zweimal der Titel ,Held der
Sozialistischen  Arbeil”™ verlichen.
Dildasch Itbassow aus dieser Wirl.
schait ist Held der Sozialistischen
Arbeit und Deputierter des Ober-
sten Sowjels der Kasachischen
SSR. Schaflhirten, deren Arbeil von
der Regierung hoch eingeschatzt
wurde, gibt es bel uns viele,

In die Viehzucht kommen immer
mehr geschulte  junge Menschen,
Solche Schafhirten sind mit gutem
Verdienst allein nicht zufrieden. Sie
verlangen Mechanisierung  der
kraft- und zeitraubenden Prozesse,
Verbesserung  der kulturellen und

Lebensbedingungen.

Nicht selten werden die Leiter
der Wirlschaften beschuldigt, daB
sie keine Speziallehrgange zur
Heranbildung von Schalhirien ver-
anstalten. Ein Traktor oder Krait-
wagen wird einem Menschen, der
keine Berufshildung hat, nicht an-
vertraut, eine Herde von 500 »-
700 Schalen aber vertraut man
solchen Menschen ohne weileres
an.

Um das Schalbirtenproblem und
andere Probleme der Sehafzucht
besser 10sen zu konnen, bildet man
in viglen Wirtschalten der Repu
bék Schafhirtenbrigaden, denen

gréfere Schafherden zur Betreuung
{ibergeben werden. So zum Bel-
spiel haben im  Gebiet Ksyl-Orda
die Schafhirten vergroBerte Schai-
herden (ibernommen. Bei vergrofier-
ten Schafherden werden die Vieh-
weiden rationeller genutzt, jeder
Hirt bekommt einen oder zwel Ru-
helage in der Woche, bekommt ein-
mal jéhrlich Urlaub, Das Dienst-
personal verringert sich, die zoove-
terindre Betreuung der Herden wird
besser. Auch die kulturelle Betreu-
ung der Schafhirten kann bedeutend
verbessert werden, Eine Gruppe von
Menschen kann leichier durch Agit-
brigaden, durch Wanderkino, Aulo-
laden und Post betreut werden, als
einzelne Hirten. Der Schafhirte hat
die Maglichkeit, seine Kenntnisse
zu erweilern, seine Erfahrungen mit
den Nachbarn auszutauschen. Die
Folge ist eine hdhere Arbeitspro-
duktivitit und hoherer Verdienst.
GroBherden  sind vorteilhaft”,
sagt der Zootechniker fiir Schafzucht

der Gebietsverwallung Landwirt-
schaft von Dshambul, Wenlamin
Pescherow. ,. Jedoch viele Lelter und
Spezialisten der Rayons, Kolchose
und Sowchose arbeiten nach alter
Weise, da sle das Neue anzwei-
feln. Nur einzelne Wirtschaiten,
wie der Sowchos , Kokterekski® im
Rayon Moinkumski, der Lenin-
Sowchos im Rayon Lugowskol, der
Kolchos namens XXI11. Parteitag Im

Rayon Dshambu! haben cinige ver-
groBerte Schalherden™

Im Sowchos . Koklerekaki* beste-

hen 8 vergrofBerte Schalherden,
inde zdhlt 2100 — 2200 Schafe, In
einer gewdhnlichen sind 500 -~ 700
Schale. Eine vergro8erte Schafher-
de wird von 8 Mann betreut, eine
gewbOhnliche von 4 Schalzfichtern.

Die vergrifierton Schalherden

sind hier in grofien Stdllen unter-
grebracht, die mit einem Traktor
entmistet werden, Die Schafziichter
selbst fahren mit diesem Traktor

Heu, Holz und Nahrungsmittel
bel, In der R¢ ':'I st der 'l)".ﬂﬂj.lf
der vergrdBerten Schalhirtenbrigade
selbst Mechanisator, Nicht weit von
den Schalstillen befinden sich
vier Zweilamilienhduser. In den
Wohnungen ist es bequem. Es gibt
auch eine Rote Ecke mit einem
Fernsehapparat, einem Emplinger,
Zellungen, Zeitschrillen und
Schachbrelt,

Das dritte Jahr arbeiten wir so",

Brigadier Tussubek Bok-
woer Verdienst ist gut.

sagt der
"nllli ew.

Wir hiiten die Herden abwechselnd,
so daB jeder ein Tag in der Woche
ruhen kann. Jetzt wollen wir zweiL

Ruheta in der Wache cin[ﬁhren.ﬁ
Nabu wie wir leben, sehen Sie
selbst.”

Anders ist es In einer gewbhn-ﬁ

lichen Schafbrigade, Von einer
Roten Ecke kann keine Rede sein.
Belm besten Willen liBt sich das
nicht machen. Heu wird mit speziell
dazu bestimmlen Traktoren und
Wagen angelahren. Dje Stallrcini-
gung wird manuell verrichiet.
Ruhetage gibt es auch nicht.

Wie sind die Leistungen in bei-
den Brigaden?

Die Brigade Bejssenkul Olshaba-
jew betreut 2200 Schale. Im ver-
gangenen Jahr bekam sie von je 100

Multerschalen 138 Limmer. Der
Wollertrag betrug 4.2 Kilo. Man er-
hielt 1912 Karakulfelle, was um

500 Felle mehr ist als geplant war.
Allein die Karakulfelle brachien der
Wirtschalt 32428 Rubel und die
Wolle 22 680 Rubel Einnahme.

Was verausgabt die Brigade?
Fir die Betreuung eines Schafes
wird der Brigade im Monat 32 Ko-
peken gezahlt, das heit, der Durch-
schnittslohn des Schafhirten betrigt
166 Rubel, AuBerdem  bekommt
die Brigade jedes zehnte Gberplan-
maBige Lamm. Fir die Futterbe-
schaffung wurden | 304 Rubel ver-
ausgabt, andere Kosten belavfen
sich aul 4 800 Rubel.

Der Reingewinn der Brigade be-
tragt zirka 25 000 Rubel.

Ahnliche Kénnziflern haben auch
die anderen sicben vergrdferten
Schafhirtenbrigaden aufzuweisen.

Hier die Kennziffern der Hirten
einer gewdhnlichen Schalherde, die
aus 700 Schalen besteht, Der Ober-
hirte Abil Semeldajew erhielt von
100 Mutlerschalen 110 Lammer, der
Wollertrag betrug 3,1 Kilo je Schaf.
Er lieferte Karakulfelle fir 5936

Rubel und Wolle fiir 5213 Rubel.
Der Monatslohn betrigt im Durch. |
schnitt 97 Rubel. |

Wollen wir objektlv seln: noch |
nicht alles ist In den \'v‘rar(jﬁer?r:n'
Schafhirtenbrigaden so wie es sein |
sollte, jedoch die Erfahrungen der |
Schalhirten des Sowchos | Kokte- |
rekski® und anderer Wirtschalten |
des Gebiels verdienen es, unter- |
siiitzt und veraligemeinert zu wer-

den.

A. WOTSCHEL,

!
!
:
|
unser Elgenkorrespondent

Geblet Dshambul

- v "

Als das Geheul durch ein durch
dringendes Pfeifen abgeldst wurde,
fand der Erfinder die Ursachen die-
ser Erscheinungen heraus und be-
sciligle sie nach ziemlich langwie-
rigen Forschungen vollstandig, Er
muBte viel Mihe aulwenden, um
den Dimpler moglichst kompakt
und méglichst klein zu machen, Der
Dimpler sieht jetzt wie cine breite
an das Maschinengehiduse anliegend:
Manschette aus und vergroBert die
Abmessungen der Maschine nicht,

Jetzt ist das hollische Heulen und
Pieilen nur dann zu horen, wenn
Ingenieur Login das alte und das
neue System 2zun Vergleichszwecken
vorfihrt, Das mit diesem Dimpler
versehene Werkzeug erzeugt nur
ein feines lelscs  Zischen. Die Ar-
beiter ermiiden weniger, die die un
geheuerliche - ,, Musik" nicht mehr
bedriickt. Viele groBe Betriebe ha-
ben sich schon flir die Dimpfer Lo-
gins interessiert und {bernehmen
diese Neuheit,

Juri MORALEWITSCH,

Ingenlear
(APN)

te. Bald bekommt die Fabrik eine
leistungsfdhigere  Krempelmaschi-
ne. Dann wird der Umfang der Ver-
arbcltm von Produktionsablallen
noch r ansleigen.

In der Fabrik widmet man grofe
Aufmerksamkeit dem sozialistischen
Wetthewerb, Uber die Arbeitser.
fahrungen der besten Menschen ers
zdhlt man in der Wandzeitung, Auf
den Abschnitten wird jede Dekade
das Arbeilsiazit gezogen.

Die Rote Wanderfahne, die all-
manatlich demr besten Abschnitt
dberrelcht wird, die dekadenwelse
Fazilziehung der Arbeitsresultate,
Schulen der fortschrittlichen Er.
fahrungen, Wandzeitungen, Rund.
funksendungen ~ all das hilft im
Kamp! fiir gute Qualitat, f0r die
Erf0llung der Qbernommenen Ver-

pflichtungen.
P. SAKIN
Geblet Pawlodar

Etwas mehr als zwel Monate sind verflossen, seit das Werk Hir techs
nologische Metallkonstruktionen In Dshambul In Betrleb genommen wnr+
de. Die Lelegschaft hat Dutzende Haupttrliger, Siulen, Balken flir Kriine
und andere Telle produzierl. Das Ministeplum fiir Monlage- und spezicile
DBauarbelten dor Kasachisehen SSR hat das Werk beauftragt, Rohre mil
einem 1 840 Milimeter Durchmesser zu melstern.

Maler,

UNSER BILD: Einer der besten Montagearbelter des Werks Hermann
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Vlel Mnhe und Energie leg‘e der
{unge Meister unserer Zweigstelle
iir Dienstleistungen Roman Fritz’
beim Bau der Werkstatt an den Tag.
Dadurch hat er sich auch die Ach.
tung seiner Mitarheiter erworben. °

Die Tischlermeister Jakob Rein,
Alexander Bitter, Heinrich Diener,
Friedrich Fritz und Georg Lehn-
schmidt kénnen jetzt der%evélke-
rung noch bessere Dienste leisten, -

J, HERWALD'
Geblet Kustanai

. ratmeter wurde
flinulr?‘ln Bblsch'L Tschura-
Ja% \1'_,., ~ {kowka in Betrieb men. Hell
SHothirell | dwmm sind dle beiden Produkti.
LA im. Hobelmaschine, Drech-
P & -;. . Holzstemm- und Holzbohr.
W % tmay lﬁe‘ “erleichitern  den  Tisch-
! S Rew ’ﬂn Holzbsarbeitungsraum - die
o ol beit. In der Montagehalle nebenan
it ln _alle' Bedingungen « vorhanden,
e ‘. ¢ Bintelhilcw s’éhnl-ll und . ohne
- {viel " Arbeitsaufwand zu schénen
AR \obeln zusammenzubauen,
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~~Mal ysch*

. Vot fiinf Jahren wurde in Taliza
o 4 mln Kindergarten erofinet. Die Lei-
- |tung des Kindergartens wurde zwei

{jungen 'Erzicherinnen Ljodmilla Hu.
und Tamara Henschel anver-
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mmer: Schlaizimmer fiir 100 Kin-

auBerdem hat jede der vier
u[tlu Lehr- und Spielzimmer.
les ist hier mit Verstandnis einge.
richtet,

g, L. Husewa wurde Leiterin
B i dergartens und Tamara Hen-
g ] — Ob ererzleherin. ' Seit dem
fl'}w at’ sich hier vieles geandert. ~ Zu
L0 (fener Zait war hier nur ein Wohn-
~ |zimmer, Jetat aber gibt es hier viele

»
-5

Im Kmdérgarten

" Unser Bild: Die Erzicherin Tama-
wm mit thren Zoglingen.

Leinwan

) - - r x y ¥ A " '
R o 1o doe Birgeriioges — dis Anfluge
der Freundschaft zwischen dem so-
vj etischen und dem mongolischen
oll&-—;u uigen die schon in der

nze
tte

:

Fiinf Erzisherinnen, meistens Ju-
gendliche, arbeiten mit Elan und
wissenhaft. Sie lieben die Kinder
und auch ihre Arbeit. Wenn man
durch die Spielzimmer geht, siecht
man schone Maobel und eine groBe
Auswah! verschiedener Spielsachen.

oIst es gut, daB die Kinder so
viel Spielsachen haben?” fragen
wir die Leiterin. -

WAlljahrlich beschafien wir neue
Spielsachen. Die Kinder bekommen
sie aber nicht alle auf einmal. Wenn
sie mit etlichen Sachen lange spie-
len, wollen sie sie nicht mehr, dann
geben wir ihnen andere. Die alten
Spielsachen werden  aufgefriscit
und nach einiger Zeit werden sie den
Kindern wieder lieb.*

Hier ist auch die Arbeits- und
asthetische Erziehung guf gestaltet.
Die Spielsachen werden von den
Kindern der alteren Gruppen aus-
gebessert und ‘anfgefrischt. Zim-
mer- und Hofblumen werden sehr
sorgfaltig von den Kleinen ge-
pflegt. Hier ist auch eine Bilder-
ausstellung vorhanden. Die Bilder
wérden von Zeit zu Zeit gewech-
selt. Zu Feierfagen ubt man Laien-
kunstprogramme ein. Jeden Monat
werden hier Vorlesungen fir die
Erzieherinnen uber ‘Methadik und
Padagogik gehalten. Auch fur die
Eltern pgibt es Yorlesungen iber
Fragen der XKindererziechung. Der
Kindergarten ,Malysch" in Taliza
ist eine der besten Kinderanstalten
im Rayon Shanasemejski

Text und Foto: P. Bloek
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be der Inseln
wara an Japan, Aufhebung des
Artikels 3 des Frlodcnmrtug: vou
San Franzisko, nach dem . die USA
diese ]lpnnisch
ren, Entrermmg
Kernwaffen \md
aus Okinawa —
derungen, die d'(e eilne

r ecines
in Naha (Verwaltungszentrum OKki.

nawas) erdffneten Kongmssea
stellt haben.

Zum K uf  Tni
des Kampf kpa
Okinawas, der o n dic‘wn ar-
tei Japans, des Generalrats der Ge-
werkschaften Japans und anderer
demokrallucher Organisationen

durchgefiihrt wied, sind rund 900
Delegierte gekommen.

Es ist ein uhnllcbcr Wunsch der
ganzen Beyolkerung Okinawas, die
unter der amerikanischen Beselzung

e-
‘

viel zu leiden hat, daB die Inscl
Japan _ zuriickgegeben  wird, er-
klirte der Generalsckretir  des

Okinawaer Kampfrates fir die Rick-
gabe Okinawas, Satoru Nakasone.
auf dem KongreB.

In den beiden Sitrungstagen wer-
den die  KongreBteilnehmer MaB.
nahmen zur Aktivierung der Bewe-
gung in Japan erdrtern und ein
Programm fir den Kampf der
fortschrittlichen Krifte gegen die
Versuche der Reaktion der USA und
Japans vorzeichnen, die Riickgabe

der Inseln an Japan ru verzo-
gern.
o
UNSER BILD: Die Banarbelter

des Assuaner Wasserkraftwerks ge-
hen zur ArbeiL.

' Foto: W. Soboljew
(TASS)
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Amerikas* — so heilit

Washington. (TASS), ,Im Namen
ein  Buch,

das mit dokumentarischer Priizision

‘anhand von Tatsachen

zeigt, wie

die amerikanische Soldateska in

Vietnam Verbrechen
ihrer Grausamkeit nach

die
nur

veriibt,
sich

‘mit den Untaten der deutschen Fa-
schisten vergleichen licBen,

In dieser Untersuchung findet

man Augenzeugenberichte fiber die

barbarische

Bombardierung  dep

friedlichen Bewvolkerung  Vietnams,
iitber die unmenschliche Behandlung

der Kriegsgefangenen durch

USA-

Soldaten, iiber den Einsatz von Gifts
gasen und bakteriologischen Waflen
gegen die Vietnamesen und iiber die

Verwendung von Giftstoffen

ur

Vernichtung der Saaten.
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der
Schdnbrun, duberte sich tber
Buch ,,Jm Namen Amerikas' folgen-
dermaBen: ,.Den von Amerika * i
Vietnam gefithrten Krieg nennt man
oft
Gerechtigkeit, Dieses

zeupt aber davon, wic wir selber die
Ideale verrieten und verraten,

Die Auftoren des Buchs .Im. Na-

men Amerikas' klagen Washington
an, in  Vietnam
ternationale Vertrige und Konven-
tionen, die die USA-Regicrung ge-
hilligt hat, dauernd
Digcse VerstoBe sind ru ciner Regel
der
geworden, heifit es in dem Buch.

verschiedene in-

zu  brechen.

amerikanischen AuBenpolitik

Der Professor der Geschichte an
Columbia-Universitidt, David
dns

und
iiber-

Freiheit!
Buch

JKreuzzug fir

fiir

 dia wir unserer Behauptung

r'.
nach_
kimpfen.*

Dieses Bueh wurde von der Or-

ganisation ,Uber den Vietnam-Krieg |

besorgle Pricster und Gliubige*
zum Druck vorbereitet., Die Leiler
dieser Organisation teillen auf einer
Pressckonferenz mit, daBl  si¢  ihr
Ziel darin sehen, die  breitesten
Kreise der amerikanischen Offent-

i

lichkeit mit den im Buch dargeleg-
ten Tatsachen bekannt zu machen.

melkampagne
Hilfefonds erfolgreich durchfiithrt,
Der Zeitung ,,Die Wahrheit* zufol-

der ﬂl

e B

fordern, dem terroristischen Un-

wesen neonazistischer Banden eln
Ende zu selzen. Die
nfcrcn’z  antif

lﬁn und

in oluno ( to-Adige) bckrlmg-

ten ihre Treue zu den Idealen des

Widerstandskampfes  gegen.  den

Nazismus und Faschismus und er- .

klirten, nur durch Verwirklichung
dieser Ideale kdnne eine Atmosphi-
re der Zusammenarbeit ind Freund-
schaft zwischen den Vélkern ge-
schaffen und eine L&sung  aller
Probleme  auf demokratischer
Grundlage erreicht werden.

Westherlin, (TASS). Die fort-

schritliche Westberliner OfTentlich-
keit bekundet ihre Solidaritit mit
dem fiir seine Freiheit und Unab-
hiingigkeit kimpfenden Volk Viet-
nams

dafl sie eine Sam-
fiir den Vielnam-

dadurch,

Hilfefonds fiir Vietnam

ge betrigt die Summe der unter
der Westberliner Bevalkerung ein-
gesammelten Geldmittel  bereits
100 000 Mark. Diese Geldmittel
sind fiir die von den barbarischen
USA-Bombardicrungen  betroflene
vietnamesische Bevilkerung  be-
stimmd.
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Neue
geolognsche
Hypothese

Im ecuropdischen Teil unseres
Landes konnten ursprungliche
Diamantenlagerstatien - entdeckt
werden, behauplen einige sow jeli-
sche Geologen. Dort seien Gesteine
aufgefunden, die ihrer Entstehung

nach dem Kimberlit nahestehen.

Diec Geologin Doktor Valentina
Gonschakowa teilte mit, m Sand-
ablagerungen der Ukraine finde
man schon seit einigen Jahren ein-
zelne Vorkommen an Edelstein und

dessen Begleiter Pyrop.

- Zur Zeit wird intensiv nach
riméiren Diamantenlagerstitien
schiirft. Die Geologen untersu.-
t¢hen die sogenannte  Russische

Platte, die durch den Ural, die
Kola Halbinsel, das Schwarze und
das Kaspische Meer und das Kar

biet abgegrenzt ist. Als das
aussichtsreichstc gelte das Gebiet
an der Grenze zwischen dem Do-
nezkbecken und dem Asowschen
Meer. Die Wissenschaftlerin  erin-
nert daran, daB die auf Vergleichs-
analyse geologischer Strukturen
beruhenden Prognosen zur Ent.
deckung der Vorkommen in Jaku-
tien gefiihrt haben, das heute das
groBte  Zentrum der Diamanten-

gewmnung der LdSSR geworden ist.
- [TASS)
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Uber die Tapferkeit wund den
Edelmut der Militirflieger, die be-
rufen sind, den friedlichen Himmel
des Landes, die schopferische Arbeit
des Sowjetvolkes zu bewachen, er-
zihit der Film ,Himmel gibt es
tuberall” (Dowshenko-Studio).

In den Jahren des GroBen Valer-
lindischen Krieges begannen in
Minsk von ‘den ersten Tagen der
Okkupation an illegale Organisatio-
nen zu wirken, Um den Kampf ei-
ner solchen Gruppe gegen die Fa-
schisten handelt es sich im Film der
belorussischen FilmschafTenden
wDer Ostkorridor*,

Die Filmkomddie ,Ich habe Sie
geliebt” erzahit @iber gewdhnliche
Jungen in jenem Alter, da einem
die eigenen Arme und Beine viel zu
lang scheinen, da der Bruch der
Stimme und des Charakters erfolgt,
da sich das erste reine und scheue
Liebesgefiihl offenbart (Gorki-Stu-
dio fiir Kinder- und Jugendfilme).

Auf die Leinwand gelangte bereits
der 4. Teil der Filmepopde ,Krieg
und Frieden” — , Pierre Besuchow"',
Regiefilhrung Sergej Bondartschuk,
sowie die Verfilmung des belichten
Buches von A. Serafimowitsch ,Der
ciserne  Strom", Regic — Jefim
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IE Astronomen und Geo-
physiker  wissen, das sich
die Dauer von Tag und
Nacht Andert. Man hat errech-

net, daB die Tag- und Nachtperiode
vor langer Zeit viel kilrzer war, und
nach vielen Millionen Jahren viel
langer sein  wird im Vergleich  zu
heute. Bekannt ist auch die Ursa-
che dafiir!- Mondgezeiten, die tag-
taglich das, Erdkreisen bremsen,

Mit dem Aufkommen neuer Me-
thoden der Zeilmessung (Quarz- und
Atomuhren) merkle man
daB sich die Rotationsgeschwindig-
keit auf das 100-bis 200fache schnel
ler andert, als dies zu erwarlten wa-
re.

Welche Krifte lassen  unseren
Planeten mal schneller, mal langsa-
mer kreisen?

Auf diese Frage versuchte
wissenschaftliche . Mitarbeiler
Instiluts fiir Erdmagnelismus,
nosphire
tung, Eduard Mogiewski, cing Ant-
wort zu geben. Er nahm an, daf die
Anderung der Rolalionsgeschwin-
digkeit der Erde mit den Schwan
Kungen _der Sonnenaklivitat zu
sammenhéingen.

Yor ecinigen Jahren konnte man
im Ergebnis der Messungen mit Hil-
fe der kiinstlichen Erdtrabanten
feststellen, daB die Dichte der At-
masphire mit den Schwankungen

der
des

lo-

der - Sonncenaktivitit koindiziert.
Die Lufthille der Erde pulsiert
gleichmaéBig.

Aus der Mechanik ist bekannt:
wenn sich der roliecrende Korper
rusammenpreBt, wiichst scine Ro-
tationsgeschwindigkeil:. wenn sich

die Masse von der Rotationsachse
entfernt, verlangsamt sich die Rola-
tion. Denken Sie daran, wie die

_|ml(n'h.

und Radiowellenverbrei-

Eiskunstiauferinen Kdérper steuern,

wenn sie ihre Hiinde mal der Brust
niihern. mal auseinanderhalten.

Etwas Ahnliches geschieht auch
mit unserem Planeten bei dem
Pulsschlag der Atmosphiire, Die

Andérung der lotationszeschwin.
digkeil dank diesem Vorgang sollte
jedoch viel geringer sein, als cs der
Iall ist.
Mogilewski daB die

nahm an,

Strome der geladenen Teilchen, die
von der Sonne herausgeschleudert
werden, iiber das Magnetfeld das
Frdkreisen beeinflussen. Wie die
Berechnungen zeigen, betrigt die
Energic der unregelmiBigen Ande-

rungen der Rolation unseres Plane-
ten nur 1028 Erg tiglich. Anderseits
bringen die Korpuskularstrahlen zur
Erde tiglich eine Magnelenergie von
1 035 Erg,

Wie wird denn diese Energie in
die Magnetosphire der Erde leil-
weise ubertragen? Wie die  mathe-
malischen Berechnungen zeigen, ist
der EinfluB des Magnetfeldes der
Korpuskularstrahlen dennoch un-

genugend, um die UnregelmiabBigkei-
ten des FErdkreises voll und ganz
zu erklaren.

In diesemn Zusammmenhang nahm
Eduard Mogilewski an, 'aB die Par.
tikeln von der Oberflaiche der Son-
ne nicht' nur als Strome, sondern

Bremse der Erde

auch als einzelne pigantische Woi-
ken des Plasmas (Plasmasoide) her-
ausgeschleudert werden, Eine fibn
liche Wolke {ibersteigt nach ihren
\bmessungen unsere Erde aufl das
Vielfache, bewegt sich im Kosmi-

hen  Raam und hal ein  eigens

michtiges Magnetfeld. Beim Zusam-
menprall  mit der Erde beeinflubt
der Plasmasoid das Erdmagnetfeld
derarl \lﬂl‘\. ('.lu \T;I.'!YW ({clder ent-
stehen. und die Rotationsgeschwin-

digkeit der Erde verletzt wird.

Obwohl die Hypothese noch zu
salzliche Bercechnungen braucht,
wird siec moglicherweise die Ursa-

aller Schwan-
un-
cines

chen wenn auch nicht
kungen der tiglichen Rotalion
seres Planelen, so zumindest
wesentlichen Tells erkliaren.

Anderseits ist  die Moglichkeil

nicht ausgeschlossen, dal ein be
stimmter Teill dieser Anderungen
durch die Bewegung der Lulftmas-
sen  In der Erdatmosphire - die

sogenannten Atmosphirenzirkula-
tion hervorgerufen. Bei der Be-
wegung der Luftmassen entstehen
rwischen thnen und der Oberflache

der Erde Reibungskrifte, die aul
Gie Rotationsgeschwindigkeit der

Frde bremsend oder beschlecunigend
einwirken

Nikolai Sidorenkow, wissenschaft-

licher Assistent des staatlichen Ast-
Sternberg™
die Karten des monalss
Almosphiiren-
drucks fur die ganze Erde im Laufe
von mehreren Jahren und errechne.
wie sich die |
Rolalionsgeschwindigkeit
unseres Planeien von 1956 bis 1964

ronomic-Institats . R.
analysicote

durchschnittlichen

Hille,

te. mit ihrer

tagiiche

unter der Einwirkung der Reibungs-
kriafte andcrtl, Die Ergebnisse stim-
men 2ut mit den Angaben der Beo-
bachliungen.

Die Atmosphar
auch wesenltileh durch die

enzirkulation “‘irdl :
Sonnen 4

aktivitit becinfluBt. Alle Wege ,.fith- r
ren somit zur Sonne ™ .

Es ist von Interesse, daf die Be '
wegung der Lulflmassen nicht  nur

Rotation der Erde

nlfluBt,

die

beei

ursacht.

Der wissenschaftliche
der Akademie
der UdSSR in
Nikolai Pawlow. konnte
sichtliche Abhiangigkeit
den Anderungen der
schen Léangen Europas,
Nord- und Sudamerikas,
rungen  der
keit der Erde
{at entdecken.

der Wissenschafte
Pulkowo,

die

geograph
Asien

Rotationsges
und der Sonnenakliy

In diesem Zusammenhang2 m»ahm
n, daB sich ein-
um einige

Professor Pawlow
zelne Kontinentalblécke
Meter unter der Einwirkung
verhaltnismaflig geringen
verschieben konaen, die
Atmosphiirenzirkulation

vo

Viktor KOMAROW
(APN)

insgesamt
sondern auch die Ver- |
schiecbung einzelner Kontinente ver-

Mitarbeiter
des astronomischen (-’[\{‘T\ atoriums

Profecssor
offen-
zwischen

den Ande-
chwindig-

Kriften
us der
herrihren.
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FERNSEHEN

Filr unsere Zelinograder
Leser

am 8. Februar

l&.‘.’S-—-Fgmschnachrichten

1835—.,Ich will nach Siwersk".
Fernsehauffihrung

19.20—,, Wessen Lieder singst du?"
Uber das Schaflfen der Kom:-
ponislinA N. Pachmutowa

20 05—Parnsenm¢rtchtcn M)

20.15—, Neues aus dcr Landwirt-
schaft*. .Stafette der Gence-
ration*. (Tbilissi)

20.45—,.Der Bevolkerung iiber den
Zivilschutz"

21.00—Fiir Schiiller ,Selbst
macht" ,

21 30-..Wluenschlfthcha Arbeits-
organisation® in Tatigkeit.
Erfahrungeén der Betriebe der

Leicht- und Nahrungsmittel-
Jindusirie

22.00—M. Heinrich. ,GroBe Kapel-
le Premiere ;lper Fernsehauffiih-

_ ‘Tung. i
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In der knappen, genauen Sprache
der Zahlen  und Fakten . gibt das
Buch, das unfer diesem Titel im
Verlag ,Kasachstan” im vergange-
nen Jahr erschienen ist, eine Menge
interessanter Angaben iber unsere
Republik, iiber die groBen Verande-

rungen, die in den lelzten 50 Jah-
ren in Kasachstan vorgegangen
sind.

Der Sammelband .  besteht aus

funf Teilen: ,,Die grofen Umwand-
lungen®”, ..Republik der Industrie",
~Auf dem Neuoland”, ., Zum Wohl
des Menschen' und ,.Zu den Hohen
der Kultur®.

Fgischer Wind der « Gegenwart
abjektive Ton der Erzahlung . ist
von der Uberzeugung {ber die un-
hegrenzten Moglichkeiten des Wach-
stums der sowjelischen Gesell-

schaft durchdrungen, vom BewuBt-

weht' von seinen Seiten, Der ruhige.:

sein threr unbestreitharen Vortelle

vor der Kkapitalistischen Gesell-
schaftsordnung.
Der Sammelband besticht den

Leser mit der breiten Erfassung des
Materials, der Ercignisse der Zeit.
Man spirt darin den ungestiimen
Schritt der Epoche, die Spannung
unserer Tage. Seinen Erfolg hat das
Buch in groBem Mafle der An-
schaulichkeit und unwiderleglichen
Uberzeugungskralt zu verdankan.
Die Autoren geben nicht nur Zah-
len, Diagramme, Tabellen an, die
die Naturverhallnisse, die Okono-
mik, das Lebensniveau des Volkes,
den Staats-sund Gesellschaltsbau
der Kasachischen SSR, die Eriolge
unserer Wissenschaft charakterisie-
ren, sondern fiuhren auch Aufierun-
gen auslandischer politischer Funk-
tiondre an, zitieren Briefe won So-
wjetmenschen.
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Die ..Freundschaft” er-
scheint
Sonntag und Monlag
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ganda, Partel. wm

s Kasachstan, wie es ist¢

Die Bedeutung des Sammelbands |
ychstan besteht nicht
nur darin, daB er eine Menge stati-

uber Sowjetkas

stischer Angaben  enthalt, sonder
auch darin, da8 er wahrheitsgetre
und leidenschaltlich

Gegenwart,

kunft wie di

Beschliisse

ruft, davon erzahlt,

{esten Gesellschaftsordnung

der

erfullt werden.
Deshalb mochte

des Lesers winschen.
A, GLO’I'KOWA.
Bibliothekarin
Schachtinsk "

uber' die Ver-
cangenheit erzahlt, wie auch tber die
indem er die Wege un-
serer Entwicklung zeigt, in die Zu-

der Partei und Regie-
rung uber den Aulfbau der gerech-
auf
Erde — des Kommunismus —

man dem Buch
einen gliicklichen Weg zum Herzen

- ——y

n
u

-

o L S —.

REDAKTIONSKOLLEGIUM

WW“W\\MMM“ ANNNARRNRN

TELEPHONE 2
Chefredakteur — \

19.09 Stellv
17-07 kt

— ‘ f

- 78.30, lllfu‘mappn —_ 1

" .

s 2N %




	Blaue

	Magistrale

	Friedensanhänger

	50 Jahre auf der Wacht der Sowjetmacht


	der

	Seife 2

	D. ECKERT


	Wie der „Sireneneffekt“ beseitigt wurde

	ff. FEBRUAR 196«

	Kongreß auf Okinawa

	Neue geologische Hypothese



	Auf der Leinwand im Februar

	Kä3. CCP



